
 

 

Grenzerfahrungen im Achterhoek 

Am Sonntag, 21.11.2021, hieß es für den RSG wieder „klimp op de fiets“. De Jongens trafen 

sich mit Louisa im Achterhoek, um das dortige „Mountainbike Mekka“ der Niederlande per 

MTB & Gravel Bikes zu erfahren. Die rund 50 km um Winterswijk waren durch die traumhafte 

Indian Summer Kulisse und den kulturellen Mondriaan Einschlag geprägt. Für männliches 

Testosteron sorgten vor allem die grünen Routen abseits der regulären Streckenführung, 

welche sogar gleich mehrfach mit Kommentaren wie „leuk“ und „sehr geiler Trail“ befahren 

wurden.  

Die abwechslungsreiche Tour auf unterschiedlichsten Bodenbelägen vorbei an 

plätschernden Bächen, Wiesen, Wäldern und sonderbarsten Tierwesen (Giraffen oder doch 

Kühe?) entlockte den Radsportlern doch mehrfach ein breites matschiges Grinsen. 

Den Abschluss der herbstlichen Ausfahrt krönten die typisch niederländischen kulinarischen 

Highlights der wohl besten Frittenschmiede: Patat Mayo, Frikandel Speciaal, Kipcorn & 

Kaassouflé. Beim nächsten Mal sind ganz bestimmt auch - neben den covid bedingten 

Nachweisen - Patat Oorlog oder sogar Local Legend Ijs vorzuweisen. Jongens, het was weer 

heel leuk! 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 


